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AUSZUG AUS DEM PROTOKOLL DES REGIERUNGSRATES 

DES KANTONS SOLOTHURN 

VOM . 
21. September 1976 Nr. 5486 

. . . ' .. -~. -~ 

Die EinwolmergemeinderOlten unterbreitet dem Regierungsrat den 

speziellen Teilbebauungsplan 111'!ilerfeld Nordost I \'J'ilerweg ,... 
Länghagstrasse 11 . mit. den' dazugehörigen speziellen Bau~br;k:chriften 
zur .Genehmigung. 

Der vorliegende spezielle Bebauungsplan ist Teil der Neuplanung 

des Gebietes Fustlig - Vfilerfeld. Das Planungsgebiet -vfird durch 

die Langhagstras~e; den it!ilerweg und die Speiserstras~e begrenzt. 

Es sind 4 bis 5-geschossige Vlohnbauten mit Attikageschossen vorge­

sehen, die um eine "Vlohn.strasse gruppiert sind. 

Die öffentliche Auflage erfolgte in der Zeit vom.l2 .. ~Dezember 1975 

bis 12. Januar 1976. 'Vlährend de_r_ ges_e_tz.lich~n Frist wurde eine 

Einsprache eingereicht. Der Stadtrat hat am 18. Härz 1976 die 

Eirisp~ache gutgeheissen und den spez:iellen Teilbebauungsplan mit 

den abgeänderten zugehörigen speziellen Bauvorschriften aufgrund 

von § 15 des kant. Baugesetzes genehmigt. 

Formell wurde das Verfahren richtig durchgeführt. 

Materiell sind folgende Bemerkungen anzubringen: 

Im speziellen Bebauungsplan v'rird die Einmündung des Wilenmges 

in die Speiserstrasse nach Süd'vresten verschoben, wodurch die 

Durchgangsfunktion des Wilervreges aufgehoben und der Höhen- bzv1. 

Speiserstrasse übertragen v1ird, welche planlieh nicht Sicherge­

stellt sind. Solange \'!il über den 1ililervmg erschlossen ist, muss 

die r1öglichkei t einer Verbreiterung der Strasse auf 7 m mit beid­

seitigen Gehwegen möglich sein. Bei eineQ solchen Ausbau des 

1'1iler1treges ·würde aber der Abstand von Block· C zum Strassenrand 
.·: . ., . '. -~ ~ ~· . 

nur 1,5 m betragen, was ungenügend ist. Das Gebäude ncn kann da-. 

her erst erstellt werden, wenn die neue Strasse nach vlil besteht. 
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Es wird 

beschlossen: 

I. Der spezielle Teilbebauungsplan 11\'lilerfeld Nordost I vliler­

weg - Langhagstrasse 11 mit den dazugehörigen speziellen Bauvor­

schriften wird unter folgendem Vorbehalt genehmigt: 

. . . Eine- Baubewilligung. für_. das. Ge-bäude· .11-C" darf ers.t. erte-ilt 

v1erden,. wenn die- ErscJ:lli·essung. von. 1'lil auf die: Achse D1eisen­

hard-'t'lil wrlegt und der bestehende l'Iilerweg aus dem Kantons­

strassennetz entlassen isto ( 

2o. Bestehende Plane verlieren ihre Rechtskraft smveit· sie mit dem 

vorliegenden in 1'iiderspruch stehen. • •. 1 • 

GenehmigungsgebUhr~_Fr. 200.-­

Publikationskosten: Fr. 18 •. -­

Fr. 218.--
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Bau-Departement (2) I{n 
Kant. Hochbauamt (2) 
Kant. Tiefbauamt (2) 
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Amt für 11asserwirtschaft (2) 
Rechtsdienst des Bau-Departementes 
An1t für Raumplanung (3), ~it Akten und 1 Sat~ gen. Pläne 
Kreisbauamt II, 4600 Olten, mit 1 Satz gen. Pläne (folgen später) 
Amtschreiberei, 4600 Olten 
Kant. Finanzvervml tm'lg (2) 
Sekretariat der Katasterschatzm'lg (2) 
Ammannamt der EG, L~6oo 01 ten 
Baudirektion Olten, mit 3 Sätzen gen. Pläne (folgen später) 
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